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Energiestadt-Bericht 
 

Erneuerung Energiestadt-Label  Gemeinde  Lyss 
 
 
Kapitel 2: Antrag zur erneuten Erteilung des Labels Energiestadt 
 
 
Erstellt am: 4.9.2016 / 30.9.2016
 

Die Gemeinde  
 

Lyss 
 

vertreten durch Gemeinderat   
 

Rolf Christen 
 

beantragt beim  
 

Trägerverein Energiestadt  
 

 die erneute Erteilung des Labels Energiestadt®   
 

 
 
 
Gemeindevertreterin 
Vorname Name Rolf Christen 
Funktion Gemeinderat 
Anschrift c/o Bau+Planung; Bahnhofstrasse 12; 3250 Lyss 
Telefon 032 387 03 10 
e-mail: rolf.christen@lyss.ch 
 
Kontaktperson Gemeinde 
Vorname Name Ruedi Frey 
Funktion Leiter Bau+Planung 
Anschrift Bau+Planung; Bahnhofstrasse 12; 3250 Lyss 
Telefon 032 387 03 10 
e-mail: ruedi.frey@lyss.ch
 
Weitere Informationen auf der Internet-Seite der Gemeinde 
http://www.lyss.ch/de/portraet/Energiestadt.php (Website der Gemeinde zur Energiethematik)
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Energiestadt-Berater 
Vorname Name Kurt Marti 
Anschrift Ingenieurbüro für Energie und Umwelt; Richtersmattweg 114; 3054 Schüpfen 
Telefon / e-mail 031 879 17 11 / kump.marti@bluewin.ch 
 
Mobilitäts-Experte 
Vorname Name Martin Wälti 
Anschrift Büro für Mobilität AG; Eymatt 27; 3400 Burgdorf 
Telefon / e-mail 034 422 66 74 / martin.waelti@bfmag.ch 
 
Zusammenfassung der Bewertung 
Anzahl möglicher Punkte (gemeindespezifisches Potential) 468.0 Pt. 
Für das Label Energiestadt® notwendige Punkte (50%) 234.0 Pt. 
Für das Label European energy award® Gold notwendige Punkte (75%) 351.0 Pt. 
Anzahl erreichter Punkte (effektive Punkte nach Audit) 308.7 Pt. 66 % 
 
Entwicklung der Gemeinde als Energiestadt 
 
Jahr Status Möglich Effektiv In Prozent Version Manage-

ment Tool 
Version Bewer-
tungshilfe 

2000 Zertifizierungsaudit 148.0 Pt 84.0 Pt 57 %   
2003 1. Label-Erneuerung 463.5 Pt 287.1 Pt 62 %   
2007 2. Label-Erneuerung 460.0 Pt 287.7 Pt 63 %   
2012 3. Label-Erneuerung 480.0 Pt 308.6 Pt 64 % V_3.2 2012 
2016 4. Label-Erneuerung 468.0 Pt 308.7Pt 66 % V_3.2 2015 
 
 
 
Claim der Energiestadt 
Der von der Gemeinde  bestehende Claim (entsprechend dem Manual Logo Energiestadt) ist:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Begründung für die Bewertung 
 
Das Engagement der Gemeinde Lyss in allen sechs Bereichen von Energiestadt hat dazu geführt, dass die Be-
wertung seit der Erstzertifizierung kontinuierlich gestiegen ist und gilt somit als bestes Indiz für die vielen be-
schlossenen und realisierten Gross- und Kleinmassnahmen auf dem Gemeindegebiet und auch im Seeland zur 
Unterstützung für Nachbargemeinden. 
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Energiepolitische Zielvorgaben (Richtlinien + Zielsetzungen 2014-2017) 
 

 

 
Auszug aus dem Richtplan Energie 
„Die Gemeinde Lyss beabsichtigt mit der Richtplanung Energie den Energiebedarf zu minimieren, Abwärme (insbeson-
dere der GZM) und einheimische erneuerbare Energien vermehrt zu nutzen sowie das bestehende Erdgasnetz zu ver-
dichten, aber nicht weiter auszubauen. Dabei werden zur Verbesserung der Effizienz Wärme-Kraft-Kopplungsanlagen 
zum Einsatz kommen. Zudem sollen die gemeindeeigenen Liegenschaften Vorbildcharakter haben. Die vorgesehenen 
Massnahmen stehen im Einklang mit der Strategie "Energiestädte auf dem Weg zur 2000-Watt-Gesellschaft". 
 
Gemäss verabschiedetem GGR-Leistungsauftrag gelten für das Re-Audit 2016 folgende Vorgaben: 
•  Gesamtpunktestand Energiestadt 65% (inkl. 1% Reserve) 
•  Bereich kommunale Gebäude und Anlagen 69% (inkl. 2% Reserve) 
Diese Werte sind Minimalangaben, die eingehalten werden sollten. 
 
Wichtigste Aktivitäten der nächsten Jahre 
• Die Realisierung des Leuchtturmprojekts Wärme Lyss Nord (damit kann etwa die Hälfte des Lysser Wärmever-

brauchs abgedeckt werden) bis 2020. 
• Die Umsetzung der weiteren Massnahmen aus dem Richtplan Energie. 
• Die Beibehaltung des hohen Standards im Bereich Kommunikation. 
• Die Einführung des Bürgerbeteiligungsmodells der Solarplattform Seeland für PV-Anlagen. 
• Busswil: Planungen Bahnhofsgebiet, Mobilität (Lysser Buslinien weiterführen), Richtplan Energie. 
• Einführung Gebäudestandard 2015.
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